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Generat ive KI verändert  den Umgang mit  Informat ion. Texte, Grafiken, Fotos und Videos lassen sich ganz einfach kreat iv 
erstel len und bearbeiten. Das eröffnet  Chancen und Risiken für die Unternehmenskommunikat ion.

Für Mediennutzer und Nutzerinnen wird es schwieriger zwischen authent ischen (fakt isch -nachprüfbaren) und künst l ich 
erzeugten (fikt ionalen) Medieninhalten zu unterscheiden. Vier von fünf Bürgern und Bürgerinnen sehen in „Fake News“ 
eine wachsende Bedrohung für Demokrat ie und gesellschaft l ichen Zusammenhalt  (St iftung Zukunftsfragen 2023). 
Zugleich antworten zwei Drit tel  der Unternehmen und Agenturen auf die Frage, wie sie sich auf die Erkennung von 
Desinformat ion vorbereiten: "Wir verlassen uns auf die individuellen Kompetenzen/Erfahrung unserer 
Kommunikat ionsmitarbeiter" (European Communicat ion Monitor 2023). Reicht  das? Wir meinen: Nein.

Täglich steigt  die Zahl der KI -Tools und Apps, die uns für unsere Arbeit  in der Unternehmenskommunikat ion, in 
Market ing und PR zur Verfügung stehen. Manche Instrumente schleichen leise als kleine Helfer in unsere tägliche Arbeit .  
Manche Technologien verursachen große Umwälzungen und polarisieren unsere Branche. Viele neuen Instrumente 
nehmen uns läst ige Rout inearbeit  ab, viele machen uns schneller, effiz ienter und kreat iver. Manche verändern 
grundlegend unseren Beruf und unsere Aufgaben.

Als Pressesprecher, Unternehmenskommunikatorinnen und PR -Profis haben wir im Umgang mit  diesen Technologien eine 
ganz besondere Verantwortung. 

Daher hat  der Deutsche Rat  für Public Relat ions (DRPR) vor kurzem einen Richt l inien -Entwurf zum Einsatz von KI in 
der PR vorgelegt . Gefordert  werden Transparenz, Kennzeichnung, Wahrhaft igkeit  und Verantwortung. 

Willkommen
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Aber was heißt  das konkret? Wie weit  dürfen Unternehmen und Agenturen nun tatsächlich beim Einsatz von generat iver 
KI gehen? Wie soll  die Kennzeichnung aussehen? Wo l iegen die Grenzen? Und wie sieht  das al les in der Praxis aus?

Richt l inien zu erstel len, sie zu lesen und zu kennen ist  das eine. Sich sensibel  und wachsam mit  der Verantwortung im 
Umgang mit  diesen neuen Technologien auseinanderzusetzten, ist  etwas anderes.

Diese Workshop-Anleitung soll  Ihnen helfen, eine vert iefende Diskussion und Ref lexion mit  Ihrem eigenen Team 
durchzuführen. Es ist  ein Diskussions-Leitfaden, mit  dem Sie eine Debat te anleiten können - über Einsatzmöglichkeiten 
und Grenzen von generat iver KI in Ihrer Unternehmenskommunikat ion, PR und Market ingkommunikat ion.
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-  Fl ipchart  / Whiteboard zum Mitschreiben von Pro´s und Cons und der Learnings am Ende des Workshops
- Fallbeispiele aus dieser Anleitung
-  Evt l .  Laptop / Bildschirm zum Abspielen eines Videos (siehe Check Out)

Benötigte Materialien



Ablauf



Dieser Workshop dauert  ca. 80 Minuten und ist  geeignet  für 10 bis  20 Teilnehmende (kann aber auch in einer größeren 
Gruppe durchgeführt  werden. Bei größeren Gruppen ist  die Unterteilung in Kleingruppen ratsam. Die Gruppengröße 
wirkt  sich auch auf die Zeiten aus).

So planen Sie den Workshop (1/2)
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Zeit Programmpunkt Erläuterung

5 Minuten Begrüßung

• Überbl ick über  Thema und Ablauf geben
• Spielregeln nennen (Handy s  aus ,  t o lerant er  Umgang 

mit einander)

Ziel  dieser  Einheit  is t  es ,  a l le Tei lnehmenden ankommen 
z u lassen und den Workshop konz ent r ier t  z u  beginnen.

10 Minuten 

(abhängig von 

Tei lnehmerzahl)

Check  In

Jeder  der  Tei lnehmenden wird gebet en,  s ich vorz ust el len ( fa l l s  
man s ich nicht  kennt )  und kurz  von seinen Erfahrungen in der  
Anwendung und Nut z en von KI  z u  sprechen:  „Hast  du/Sie KI  für  
die Kommunikat ionsarbeit  bereit s  angewendet? Welche Tools? 
Welche Erfahrungen hast  du/Sie gemacht .“

Ziel  dieser  Einheit  is t  es ,  dass  jeder  der  Tei lnehmenden 
z u Beginn einmal  z u  Wort  kommt ,  s ich einbr ingt .  
Außerdem bekommen Sie so einen Überbl ick über  die 
Er fahrungen z um Thema, die im Raum anwesend is t .

10 Minuten Impulsvortrag und erste  Fal ldiskussion

• Der  Moderat or  /  Moderat or in des  Workshops  erklär t  mit  ein 
paar  Wort en den St at us  Quo z ur  Anwendung von KI  im 
eigenen Unt ernehmen /  Team, 

• um dann überz uleit en auf den ers t en Fal l  (s iehe Fal lbeispiel  
1 ) .  Der  Fal l  wird kurz  präsent ier t  (Elevator  P it ch) .

Hier  wird kurz  die Ausgangss it uat ion definier t ,  um 
dann z ur  Diskuss ion einz uladen.

15  Minuten 

(abhängig von 

Teilnehmerzahl)

Fal ldiskussion 1

Die Tei lnehmenden haben jet z t  Zeit ,  Fal l  1  z u  diskut ieren

Gruppendiskuss ion.  Schreiben Sie die wicht igs t en 
Aspekt e (Pro/Cont ra)  für  a l le s icht bar  mit .  
Entscheidend is t ,  nicht  z u früh endgült ig  z u werden.  Es  
geht  nicht  um „Richt ig  oder  Falsch“,  um „Recht haben 
oder  Unrecht haben“,  sondern um die a l lgemeine 
Sens ibi l is ierung.  Jeder  sol l t e s ich sein eigenes  Urt ei l  
bi lden können.
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Zeit Programmpunkt Erläuterung
5 Minuten Präsentat ion Fal l  2 Der  z weit e Fal l  präsent ier t  neue Facet t en des  Themas .

10 Minuten 

(abhängig von 

Teilnehmerzahl)

Fal ldiskussion 2

Für  diese Diskuss ion wird die Gruppe der  Tei lnehmenden in 
2er  Teams get ei l t  und jedes  Team sol l t e „Pro“ oder  „Cont ra“ 
z unächst  im 2er  Team diskut ieren (Dauer  ca .  5 Minut en).

Im Anschluss  sol l t e jedes  Team ent weder  ein kons is t ent es  
Urtei l  der  gesamten Gruppe präsent ieren,  oder  aber  –  wenn 
s ich das  2er  Team nicht  einigen konnt e –  den Dissens  
präsent ieren.  

Wicht ig  is t  hier  die Debat t enkul t ur  im Dialog.  Beide 
Tei lnehmende sol l t en die Mögl ichkeit  haben,  ihre Meinung 
gegenüber  dem anderen z u verteidigen und das  Gegenüber  
ggfls .  Zu überz eugen.  Doch auch hier  geht  es  nicht  um 
„r icht ig“  oder  „fa lsch“,  sondern um die int ens ive 
Auseinanderset z ung mit  dem Fal l

5 Minuten Präsent at ion Fal l  3 Der  dr it t e Fal l  z eigt  nochmals  eine andere Perspekt ive –  die 
Tei lnehmenden er fahren,  wie viel fä l t ig  das  Thema is t .

10 Minuten 

(abhängig von 

Teilnehmerzahl)

Fal ldiskuss ion 3

Der  dr it t e Fal l  is t  ganz  anders  a ls  die ers ten beiden.  Und hier  
diskut ier t  die Gruppe wieder  gemeinsam –  die Pro ´s  und Cons  
werden abgewogen.

KI  kommt  in ganz  unt erschiedl ichen Bereichen z um Einsat z  
–  der  dr it t e Fal l  beleucht et  nochmals  einen ganz  anderen 
Bereich

5 Minuten 

(abhängig von 

Tei lnehmerzahl)

Schlussdiskuss ion

Zum Abschluss  des  Workshops  wird jeder  Tei lnehmende nach 
einem Learning gefragt  (wicht ig  is t ,  j eder  kommt  reihum z u 
Wort ):  „Was  nimmst  du/Sie mit  aus  dieser  Diskuss ion? Hat  
s ich deine Meinung gegenüber  dem Einsatz  von KI  verändert? 
Bz w. gibt  es  in unserem Team et was ,  was  wir  in Zukunft  
s t ärker  berücks icht igen sol l t en?“

Dieser  Tei l  läutet  das  Ende des  Workshops  ein.  Die Debat te 
führt  nicht  z u  einem abschl ießenden Urt ei l .  Jeder  nimmt  
unt erschiedl iche Aspekt e mit  –  und das  is t  gut  so.  
Ent scheidend is t ,  dass  die Tei lnehmenden sens ibi l is ier t  
wurden.

5 Minuten Check Out

• Bedanken für  die Tei lnahme und kol legia le Diskuss ion
• Raussschmeißer  mit  Humor:  z um Beispiel  mit  einem Video 

z um Schluss  (s iehe Anleit ungen)

• Abrunden des  Workshops
• Pos it ives  Ende finden

So planen Sie den Workshop (2/2)



Check In
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Springen Sie nicht  gleich ins kalte Wasser. Das Thema 
ist  sehr komplex und hat  unendlich viele Facet ten. Wie 
zum Beispiel:

• Is t  KI  grundsä t z l i ch et hisch z u  vert ret en oder  gefä hrden wir  uns  
d ie Menschhei t  mi t  der  A nwendung dieser  Technol ogie (s iehe 
Vergl eiche mit  A t omwa ffe und z a hl reiche Wa rnungen durch IT -
Expert en /  ma nipu l a t iver  E insa t z  von KI  im Bereich „pol i t i sche 
P ropa ga nda “ durch Dikt a t uren und t error is t i sche Vereinigungen 
/  Gefä hrdung der  Demokra t ie durch Fa ke News /  Vernicht ung 
von A rbei t spl ä t z en /  Bedenken der  Na chha l t igkei t  bz w.  Vorwurf  
der  Verschwendung von Ressourcen durch energieint ens ive 
Servernut z ung ….)?

• KI führt  z ur  Zuna hme von Fa ke News und Des informa t ion.  Wir  
s ind heut e schon in der  P ost -Fa kt ischen-Ä ra ,  der  Ka mpf u m 
Wa hrha ft igkei t  i s t  berei t s  ver l oren.

• KI verä ndert  a l l e Bereiche unseres  Lebens .  Forschung und 
Wissenscha ft  werden opt imiert  und beschl eunigt .  
A rbei t sproz esse kompl et t  verä ndert .  Rout inea rbei t en werden 
von Ma schinen übernommen.  Krea t ive P roz esse werden 
a ut oma t is ier t .  Da durch verä ndern s i ch ura l t e Sy st eme wie 
Schu l e und Lehre.  Orga nisa t ion und St rukt ur  von Gesel l scha ft en 
werden komplet t  neu  def inier t .

Die Themen sind endlos. Endlos groß. Versuchen Sie zu 
Beginn des Workshops das Thema so konkret  wie 
möglich einzugrenzen, um so pragmat isch und 
lebensnah zu diskut ieren, wie möglich –  ohne al lzu 
philosophisch zu werden und Grundsatzdebat ten 
anzuzet teln.

So starten Sie in den Workshop 

Konzentrieren Sie sich in der Diskussion auf:

• Realist ische Fälle stat t  hy pothet ische Möglichkeiten: 
Konkrete Anwendungen generat iver KI im Umfeld von 
PR und Unternehmenskommunikat ion (und nicht  in 
anderen Feldern wie Wissenschaft ,  
Anwendungstechnik, IT al lgemein etc.)

• Das Hier und jetzt  stat t  einer unbekannten Zukunft : 
Diskut ieren Sie aktuelle Auswirkungen –  die Debat te 
sollte sich um das hier und jetzt  drehen. Was heute 
schon möglich ist  (und nicht  was wohl in 3 oder 5 
Jahren, in der Zukunft , sein wird)

• Wirkungsweise von KI stat t  Wirkungsweise von PR: 
Die Debat te sollte bestehende Ethik-Richt l inien der 
PR wie z .B. Code de Lisbonne (Europäischer Kodex 
für professionelles Verhalten in der 
Öffent lichkeitsarbeit ) im Blick behalten, um nicht  
auch grundsätzliche Richt l inien, wie z .B. die 
Verpfl ichtung zur Wahrhaft igkeit ,  in Frage zu 
stel len.

Fragen Sie die Teilnehmenden gleich zu Beginn nach 
ihren konkreten Erfahrungen im Umgang mit  KI für die 
tägliche Arbeit .  So verschaffen Sie sich einen guten 
Überblick über die Expert ise und die Erfahrungen in 
der Workshopgruppe.

chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/drpr-online.de/wp-content/uploads/2013/09/CodeDeLisbonne.pdf


Diskussion
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Präsent ieren Sie folgende Situat ion und Idee den Teilnehmenden und starten Sie anschließend die Diskussion:

„Fall  1 : Sie arbeiten im Kommunikat ionsteam eines mit telständischen Unternehmens, ein internat ional tät iger 
Maschinenbauer. Ihr Unternehmen ist  auf seinem Gebiet  Markt führer –  ein „Hidden Champion“, mit  
Produkt ionsstädten in Deutschland, aber auch einigen europäischen Ländern, sowie in Asien und den USA. Große 
Strategie-Veränderungen stehen an und Ihr CEO bereitet  sich darauf vor, diese Strategie und die Veränderungen, die 
auf al le zukommen werden, den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen per Video in einer Lifeübertragung zu 
kommunizieren. In der Vergangenheit  wurden solche Präsentat ionen selbstverständlich in Englisch gehalten. Das 
Englisch Ihres CEO ist  eigent lich ganz ok, aber nicht  bril lant . Er tut  sich mit  der Aussprache etwas schwer. Vor al lem 
ist  er aber nicht  so eloquent , wie in seiner Muttersprache Deutsch. 
Daher setzten Sie dieses Mal auf die Hilfe von KI. Mit  Hilfe einer KI -App übersetzen Sie die Rede in die verschiedenen 
Sprachen der Kernmärkte. Und produzieren unterschiedliche Videos, in denen der CEO selbst  zu sehen ist ,  wie er die 
Rede in den verschiedenen Sprachen l ippensy nchron präsent iert . Das geht  ganz einfach mit  der KI -App ElvenLabs .“

Soweit  die Idee.

Starten Sie jetzt  die Diskussion mit  der Frage: „Sollten wir dies machen oder nicht? Würdest  du/Sie das machen? Was 
ist  eure/Ihre Meinung dazu?“

Achtung: Fragen Sie konkret  nach einem Urteil  und hüten Sie sich davor, zu viele Detailfragen zuzulassen. Die 
Teilnehmenden können sich anhand der oben genannten Informat ionen zum Anwendungsfall  durchaus ein Urteil  bilden. 
Mit  weiteren Detailfragen wollen manche Teilnehmende viel leicht  nur Zeit  gewinnen und ablenken. Sollten Fragen 
kommen wie „Wird die Anwendung der KI gekennzeichnet  etc.?“ stel len Sie dies gerne auch als Rückfrage: „Sollte man 
das denn? Wie sollte das aussehen? Und hilft  das?“. Oder nutzen Sie Fragen wie „Wird das Video l ive ausgestrahlt?“ 
als Diskussionsgrundlage mit  Ihrer Rückfrage: „Würde das denn einen Unterschied machen?“

Sie interessieren sich für die passende KI -App? Das ist  ElvenLabs Dubbing ht tps://elevenlabs.io/dubbing .

Fallbeispiel 1 (1/2)

https://elevenlabs.io/dubbing
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Sollten wenige Kommentare kommen, können Sie Argumente aus dieser Liste zur Anregung der Debat te verwenden:

PRO

Vorteile KI-gestützter Übersetzungen von  CEO -Reden

CONTRA 

Nachteile KI-gestützter Übersetzungen von  CEO -Reden

• Schnel l igkei t  u nd E ff iz ienz :  KI-gest ü t z t e Überset z ungssoft wa re ka nn 
große Mengen a n Text  in kürz est er  Zei t  vera rbei t en.  D ies  ermögl i cht  
eine schnel l e Überset z ung von CEO -Reden,  d ie oft  z ei t kr i t i sch s ind,  
besonders  wenn es  um wicht ige A nkündigungen oder  g l oba l e 
Geschä ft sent scheidungen geht .

• Ma ngelnder  Feinschl i f f :  KI-Überset z ungsmodel l e können den 
Feinschl i f f  und die spra chl i che Nua ncierung,  d ie menschl i che 
Überset z er  biet en,  o ft  nicht  reproduz ieren.  In CEO -Reden s ind oft  
rhet or ische E l ement e und emot iona l e Nua ncen ent ha l t en,  d ie von KI  
mögl i cherweise nicht  a ngemessen er fa ss t  werden können.

• K onsist enz  u nd Gena u igkei t :  KI-Überset z ungsmodel l e s ind da ra uf  
t ra inier t ,  kons is t ent e und gena ue Überset z ungen z u  l i efern,  indem s ie 
Wört er  und P hra sen in verschiedenen Kont ext en verst ehen.  D ies  i s t  
besonders  wicht ig  in CEO -Reden,  da  sel bs t  kl eine spra chl i che Nua ncen 
große A uswirkungen a uf  d ie Int erpret a t ion ha ben können.

• K u lt u rel l e  Unt erschiede :  CEO-Reden können ku l t urel l  und 
gesel l scha ft l i ch sens ibel  sein.  KI -Überset z ungsmodel l e könnt en 
Schwier igkei t en ha ben,  subt i l e ku l t urel l e Unt erschiede z u  verst ehen 
und z u  berücks icht igen,  wa s  z u  una ngemessenen Überset z ungen führen 
könnt e.

• Spra chenviel fa l t :  CEO-Reden werden oft  vor  verschiedenen 
int erna t iona l en P ubl ikum geha l t en.  KI -Überset z ungssoft wa re ka nn eine 
Viel z a hl  von Spra chen a bdecken,  wa s  es  Unt ernehmen ermögl icht ,  ihre 
Bot scha ft en wel t wei t  z u  verbrei t en,  ohne s i ch um die Spra chba rr iere 
sorgen z u  müssen.

• Vert ra u l ichkei t  u nd Da t enschu t z :  CEO-Reden können vert ra u l i che 
Informa t ionen ent ha l t en.  D ie Nut z ung von KI -Überset z ungspl a t t formen 
könnt e ein Ris iko  für  d ie Vert ra u l i chkei t  da rst el l en,  insbesondere 
wenn die Da t en über  da s  Int ernet  übert ra gen werden und in den 
Servern des  A nbiet ers  gespeichert  werden.

• Kost eneff i z ienz :  D ie A ut oma t is ierung von Überset z ungsproz essen durch 
KI  reduz ier t  d ie Not wendigkei t  für  menschl i che Überset z er ,  wa s  z u  
erhebl i chen Kost eneinspa rungen führen ka nn,  insbesondere bei  der  
Überset z ung großer  Mengen von Text .

• Fehlende menschl iche Int u i t ion:  Menschl i che Überset z er  br ingen ihre 
Int u i t ion,  ihre Kennt nisse über  da s  Unt ernehmen und die Bra nche in 
die Überset z ungsa rbei t  ein.  D iese menschl i che Komponent e ka nn oft  
ent scheidend sein,  um die r i cht ige Bot scha ft  z u  vermit t el n,  
insbesondere wenn es  um CEO -Reden geht ,  d ie da s  Ima ge und die 
Reput a t ion des  Unt ernehmens  beeinf l ussen können.

• K ont ext verst ä ndnis :  Moderne KI -Überset z ungsmodel l e s ind in der  La ge,  
den Kont ext  eines  Text es  besser  z u  vers t ehen.  S ie können 
bra nchenspez i f i sche Begr i f fe und Fa chja rgon r i cht ig  int erpret ieren,  
wa s  in CEO -Reden hä ufig  vorkommt .  D ies  führt  z u  prä z iseren 
Überset z ungen,  d ie den bea bs icht igt en S inn der  Rede besser  bewa hren.

• Begrenzt e  K ont ro l l e  ü ber  den P rozess :  Bei  der  Verwendung von KI -
Überset z ungssoft wa re ha ben Unt ernehmen mögl i cherweise begrenz t e 
Kont ro l l e über  den Überset z ungsproz ess .  D ies  ka nn da z u  führen,  da ss  
s ie weniger  in der  La ge s ind,  spez i f i sche A npa ssungen vorz unehmen 
oder  den Überset z ungsproz ess  a n spez iel l e A nforderungen a nz upa ssen,  
wie es  bei  menschl i chen Überset z ern der  Fa l l  wä re.

Fallbeispiel 1 (2/2)
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Präsent ieren Sie folgende Situat ion und Idee den Teilnehmenden und starten Sie anschließend die Diskussion:

„Fall  2: Sie sind im Kommunikat ionsteam eines Pharmaunternehmens, das im Bereich Alzheimer tät ig ist .  Zahlreiche 
innovat ive und bahnbrechende Therapien für diese Krankheit  kommen aus Ihrem Hause. Ihr Unternehmen möchte nun 
eine Studie veröffent lichen, die für spezialisierte Ärzteteams von großem Interesse ist .  Et l iche Erkenntnisse der Studie 
sind aber auch für Pat ienten und Pat ient innen, und deren Angehörige interessant , sowie für die breite Öffent l ichkeit ,  
da es auch um Prävent ion geht . Die Studie ist  –  wie üblich –  in Fachsprache verfasst  und in der Originalversion viel  zu 
komplex, um sie einem Laienpublikum zu präsent ieren. 

Daher setzen Sie auf die Hilfe von KI, denn neue KI -Apps bieten hier ganz spannende Möglichkeiten. Zunächst  lassen 
Sie den komplexen Studientext  von einer KI in „einfach verständliche Sprache“ übersetzen und in einen leicht  lesbaren 
Text  umwandeln. Sie wissen al lerdings, dass immer seltener Texte gelesen werden und dass Audioformate immer 
populärer werden. Daher nutzen Sie eine App, die Ihren Text  in einen Podcast  umwandelt .  Und das Hörerlebnis noch 
weiter zu verbessern, nutzen Sie eine KI -Anwendung, mit  der man –  einen Text  in einen Dialog zwischen zwei Personen 
umwandeln kann. Die Zuhörer hören nun das Gespräch zwischen zwei fikt iven Sprechern, die das Thema der Alzheimer -
Studie erläutern. Diese Umwandlung von Studie zu Podcast - und Interview-format  hät te früher mehrere Tage oder 
Wochen gedauert . Die KI -Anwendung erledigt  das in nur wenigen Minuten.“

Soweit  die Idee. Starten Sie die Diskussion mit  der Frage: „Sollten wir dies machen oder nicht? Würdest  du/Sie das 
machen? Was ist  eure/Ihre Meinung dazu?“

Achtung: Fragen Sie konkret  nach einem Urteil  und hüten Sie sich davor, zu viele Detailfragen zuzulassen. Die 
Teilnehmenden können sich anhand der oben genannten Informat ionen zum Anwendungsfall  durchaus ein Urteil  bilden. 
Mit  weiteren Detailfragen wollen manche Teilnehmende viel leicht  nur Zeit  gewinnen und ablenken. Sollten Fragen 
kommen wie „Wird der Text  nach Anwendung der KI durch Wissenschaft ler oder Juristen nochmals geprüft  etc.?“ 
stel len Sie dies gerne auch als Rückfrage: „Sollte man das denn tun? Welche Schrit te sind notwendig, um Qualität  zu 
garant ieren?“. Oder nutzen Sie Fragen als Diskussionsgrundlage wie etwa: „Wird im Podcast  klar gesagt , dass es sich 
um fikt ive Personen handelt?“ –  reagieren Sie mit  einer Rückfrage: „Würde das denn einen Unterschied machen?“

Sie interessieren sich für die passende KI -App? Das ist  Lets  Recast  ht tps://www.letsrecast .ai/

Fallbeispiel 2 (1/2)

https://www.letsrecast.ai/
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Sollten wenige Kommentare kommen, können Sie Argumente aus dieser Liste zur Anregung der Debat te verwenden:

PRO

Vorteile KI-gestützter Textvereinfachung und 

Umwandlung in Audio

CONTRA

Nachteile KI-gestützter Textvereinfachung und 

Umwandlung in Audio

• Eff iz ient e Inha l t sa ufberei t ung :  KI  ka nn eine schr i f t l i che St udie schnel l  
in ein d ia l ogba s ier t es  Forma t  umwa ndel n,  wa s  den P roz ess  der  
P odca st -Erst el l ung erhebl i ch beschl eunigt  und eff i z ient er  gest a l t et .

• Fehlera nfä l l igkei t  und Ver lust  von Fa chgena uigkei t :  KI  ka nn beim 
Umwa ndel n kompl exer ,  fa chspez i f i scher  Inha l t e in ein Gesprä chsforma t  
wicht ige Nua ncen oder  spez ia l i s ier t e Terminol ogie ver l ieren,  wa s  z u  
einer  ungena uen Wiederga be der  St udienergebnisse führen ka nn.

• Verbesseru ng der  Zu gä ngl ichkei t :  Durch die Umwa ndl ung einer  
kompl exen St udie in ein Gesprä chsforma t  wird  der  Inha l t  für  ein 
brei t eres  P ubl ikum z ugä ngl i ch und vers t ä ndl i ch,  insbesondere für  
P ersonen,  d ie mit  Fa chja rgon weniger  vert ra ut  s ind.

• Risiko  von Missverst ä ndnissen :  KI-Sy st eme s ind mögl i cherweise nicht  
in der  La ge,  d ie Tiefe und Kompl exi t ä t  best immt er  St udient hemen 
vol l s t ä ndig  z u  er fa ssen und korrekt  wiederz ugeben,  wa s  z u  
Missverst ä ndnissen oder  Verz errungen führen ka nn.

• Erhöht e Enga gement  und Int era kt iv i t ä t :  E in P odca st  in D ia logform is t  
oft  a nsprechender  und unt erha l t sa mer  a l s  da s  Lesen einer  
schr i f t l i chen St udie,  wa s  da s  Int eresse und die A ufmerksa mkei t  der  
Zuhörer  s t eigert .

• Vert ra u l ichkei t  und Da t enschut z :  D ie St udie könnt e vert ra u l i che 
Informa t ionen ent ha l t en.  D ie Nut z ung von KI  könnt e ein Ris iko  für  d ie 
Vert ra u l i chkei t  da rs t el l en,  insbesondere wenn die Da t en über  da s  
Int ernet  übert ra gen werden und in den Servern des  A nbiet ers  
gespeichert  werden.

• Anpa ssung a n moderne K onsumprä ferenzen :  Da  Hörmedien wie 
P odca st s  z unehmend bel iebt  s ind,  ermögl i cht  d ie KI -gest ü t z t e 
Umwa ndl ung einer  St udie in d ieses  Forma t ,  a kt uel l e Medient rends  z u  
nut z en und ein größeres  P ubl ikum z u  erreichen.

• Fehlende Expert enüberprüfung :  Bei  der  KI-gest üt z t en Umwa ndlung von 
St udieninha l t en in ein D ia l ogforma t  fehl t  mögl i cherweise eine kr i t i sche 
Überprüfung durch Expert en,  d ie s i cherst el l t ,  da ss  d ie Informa t ionen 
korrekt  und vera nt wort ungsbewusst  prä sent ier t  werden.

• K ost eneff iz ienz  u nd Ressou rcenerspa rnis :  D ie A ut oma t is ierung des  
Umwa ndl ungsproz esses  durch KI  spa rt  Kost en und Ressourcen,  d ie 
sonst  für  ma nuel l e Skr ipt ers t el l ung,  Ca st ing  und P rodukt ion eines  
d ia l ogba s ier t en P odca st s  er forder l i ch wä ren.

• Technische E inschrä nku ngen :  KI-Sy st eme können t echnische 
E inschrä nkungen ha ben oder  a nfä l l ig  für  Fehl er  sein,  insbesondere 
wenn s ie mit  kompl exen und spez i f i schen Themen konfront ier t  werden,  
d ie ein t iefes  Verst ä ndnis  und eine feine A bst immung er fordern.

Fallbeispiel 2 (2/2)
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Präsent ieren Sie folgende Situat ion und Idee den Teilnehmenden und starten Sie anschließend die Diskussion:

„Fall  3: Das Bundesministerium für Gesundheit  ist  auf der Suche nach einer kreat iven Kampagne, die in Deutschland 
für mehr Bereitschaft  zur Organspende wirbt . Eine der Agenturen hat  folgende Idee. Hier kommt der Pitch für einen 
Werbespot : 

Wir sehen im Schnelldurchlauf das Leben von drei Menschen. Zunächst  sehen wir einen 15jährigen Jungen. Er lernt  auf 
einer Party  ein Mädchen kennen. Die beiden treffen sich immer wieder. Der Junge macht  Abitur, geht  zur Uni, macht  
seinen Doktorabschluss. Er küsst  das Mädchen, heiratet  es. Die beiden bekommen ein Kind, verbringen gemeinsam 
Urlaube. Das Kind wird größter. Er wird älter, grauer, wird Opa und feiert  Geburtstag seiner Enkelkinder.

Dann sehen wir eine 40jährige Frau. Sie ist  Verkäuferin in einer Bäckerei.  Wir sehen auch, wie sie neben dem Job hinter 
der Bäckertheke aber auch an der Staffelei steht . Sie malt .  Große Werke. Ihre erste Ausstel lung. Eine Galerie, ihre 
Vernissage. Ein eigenes Atelier. Offensicht lich arbeitet  sie nicht  mehr als Verkäuferin, sondern ist  jetzt  eine 
erfolgreiche Künst lerin. Sie hat  viele Freunde und Fans und wird auf großer Bühne für ihre Werke ausgezeichnet .

Dann sehen wir einen älteren Herrn, so um die 60. Er ist  eigent lich etwas unsport l ich, beginnt  aber langsam Gewichte 
zu heben und Sportübungen zu machen. Wir sehen ihn zusammen mit  anderen beim Joggen, im Fitnessstudio, im Yoga. 
Er wird immer fit ter und trainiert  offensicht l ich auf ein Ziel .  Wir sehen, dass er für den Ironman in Roth trainiert ,  er 
radelt ,  er schwimmt. Und ist  z iemlich happy  dabei.  Bis zum finalen Zieldurchlauf.

Drei Lebensläufe, die in wenigen Sekunden und kurzen Schnit ten zu sehen sind. Alle sehr emot ional und mitreißend 
erzählt .

Und dann verändert  sich die Szene und wir sehen genau diese drei Personen –  hintereinander -  jeweils  in einem 
Krankenbet t  sitzen. Im Text  lesen wir, dass der 15jährige seit  Monaten auf ein Herz wartet . Die 40Jährige seit  Jahren 
auf eine Niere und der ältere Herr auf einen Lungenflügel. Es sind reale Menschen, die tatsächlich derzeit  warten –  und 
mit  Hilfe eines einzigen Fotos von ihnen wurden die möglichen Lebensläufe, die sie viel leicht  noch vor sich haben, 
sollten sie ein Organ bekommen –  diese Leben wurden mit  Hilfe von KI produziert .   …

Fallbeispiel 3 (1/3)
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…Ein einziges Bild genügt , um einen Menschen in unterschiedlichen Szenen –  und Alters zu zeigen –  und viele dieser 
Szenen dann zu einem Film zusammenzuschneiden. Eine Produkt ion, die –  mit  Hilfe von Schauspielern auch früher 
schon machbar war –  doch jetzt  geht  die Produkt ion wesent l ich schneller,  einfacher und vor al lem wirkt  sie viel  
authent ischer. 

Am Ende des Spots erscheint  selbstverständlich der Aufruf  für einen Organspendeausweis. Denn die Organspende 
ermöglicht  Lebensläufe, die ohne –  hier viel leicht  zu Ende wären.“

Soweit  der Pitch der Agentur.

Starten Sie die Diskussion mit  der Frage: „Würden Sie diese Idee, die mit  Hilfe von KI umgesetzt  wird, kaufen? Sollet  
man so eine Kampagne einsetzen? Was ist  eure/Ihre Meinung dazu?“

Achtung: Fragen Sie konkret  nach einem Urteil  und hüten Sie sich davor, zu viele Detailfragen zuzulassen. Die 
Teilnehmenden können sich anhand der oben genannten Informat ionen zum Anwendungsfall  durchaus ein Urteil  bilden. 
Mit  weiteren Detailfragen wollen manche Teilnehmende viel leicht  nur Zeit  gewinnen und ablenken. Sollten Fragen oder 
Anmerkungen kommen wie „Boah, das ist  doch eigent lich gar nicht  kreat iv. Ich würde was ganz anderes vorschlagen…“ 
verweisen Sie auf den Zweck des heut igen Workshops. Die Anwendungsmöglichkeiten von KI sollen diskut iert  werden 
und dies ist  eine. Es geht  nicht  darum zu werten, ob das kreat iv ist  oder nicht , sondern ob so eine Idee umgesetzt  
werden sollte, besonders dann, wenn sie mit  Hilfe von KI viel  einfacher und leichter zu produzieren ist  als  früher. 

Sie interessieren sich für die passende KI -App? Das sind Hy potenuse ht tps://www.hy potenuse.ai/tools/author -bio-
generator  und Midjourney  ht tps://www.midjourney .com

Fallbeispiel 3 (2/3)
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Sollten wenige Kommentare kommen, können Sie Argumente aus dieser Liste zur Anregung der Debat te verwenden:

PRO

Vorteile von fiktivem, KI -generiertem Content

CONTRA

Nachteile von fiktivem, KI -generiertem Content

• Eff iz ienz  u nd K ost eneinspa ru ng :  D ie Nut z ung von KI  z ur  Erst el l ung 
f ikt iver  Lebens l ä ufe ka nn z ei t spa render  und kost eneff i z ient er  sein a l s  
t ra di t ionel l e Met hoden.  S ie ermögl icht  d ie schnel l e Erst el lung 
viel fä l t iger  Sz ena r ien ohne die Not wendigkei t ,  rea l e P ersonen 
einz ubez iehen.

• Et hische Bedenken :  D ie Verwendung von KI  z ur  Erst el l ung f ikt iver  
Lebens l ä ufe ba s ierend a uf  echt en Fot os  könnt e a l s  ma nipu l a t iv  oder  
unet hisch a ngesehen werden,  da  s ie mit  echt en menschl i chen 
Schicksa l en spiel t  und emot iona l e Rea kt ionen durch f ikt ive Sz ena r ien 
hervorruft .

• P ersona l is ieru ng u nd Emot iona l i t ä t :  KI  ermögl i cht  es ,  persona l i s ier t e 
und emot iona l e Lebens l ä ufe z u  ers t el l en,  d ie pot enz iel l e Spender  a u f  
einer  persönl i chen Ebene a nsprechen und die Dr ingl i chkei t  der  
Orga nspende verdeut l i chen.

• Ma ngelnde A u t hent iz i t ä t :  KI-gener ier t e Inha l t e könnt en a l s  weniger  
a ut hent isch oder  g l a ubwürdig  empfunden werden,  wa s  d ie Effekt ivi t ä t  
der  Ka mpa gne beeint rä cht igen könnt e.  Echt e Geschicht en und 
Erfa hrungen von Bet roffenen ha ben oft  eine s t ä rkere emot iona l e 
Wirkung.

• K ont ro l l e  ü ber  da s  N a rra t iv :  Durch den E insa t z  von KI  beha l t en die 
Ka mpa gnenerst el l er  vo l l s t ä ndige Kont ro l l e über  d ie Geschicht en und 
Bot scha ft en,  d ie s ie vermit t eln möcht en,  und können s icherst el l en,  
da ss  d iese gena u  und wirkungsvol l  s ind.

• Verbrei t u ng von Fa ke N ews /  Missinforma t ion :  Es  ha ndel t  s i ch hier  um 
f ikt ive Lebenl ä ufe,  d ie a ber  a l s  mögl i che Rea l i t ä t  prä sent ier t  werden.  
Ein a ufmerksa mer  Zuhörer  wird dies  bemerken;  bei  einem f lücht igen 
Wa hrnehmen ka nn da s  a ber  schnel l  übersehen werden.  In d iesem Fa l l  
erscheint  d ie P rodukt ion  von „Fa ke News“ nicht  so  schl imm, und doch 
ha ndel t  es  s i ch hier  um die Verbrei t ung von „Fa ke“.  So l l t e d ie P R nicht  
einfa ch a uf  so l che Mit t el  verz icht en,  denn es  s ind schon genügend Fa ke 
News in der  Wel t ?

• Einfa che A da pt ion :  KI-gest ü t z t er  Cont ent  l ä ss t  s i ch einfa ch und 
schnel l  verä ndern und a npa ssen.  

• Emot iona le  Sensibi l i t ä t :  D ie Nut z ung von KI,  um pot enz iel l e 
Zukunft ssz ena r ien von Menschen da rz ust el l en,  d ie a u f  Orga nspenden 
wa rt en,  könnt e a l s  unsens ibel  gegenüber  den rea len Emot ionen und 
Erfa hrungen der  Bet roffenen und ihrer  Fa mi l ien a ngesehen werden.

• K rea t ive Ausweit ung :  KI-ges t ü t z t er  Cont ent  l ä ss t  s i ch bel iebig  
erwei t ern,  a usba uen und krea t iv  wei t ererz ä hl en.

• Technische Grenzen und Fehlera nfä l l igkei t :  KI-Sy st eme s ind nicht  
fehl er frei  und könnt en t echnische Unz u l ä ngl i chkei t en a ufweisen,  d ie z u  
ungena uen oder  una ngemessenen Da rst el l ungen führen,  wa s  d ie 
G l a ubwürdigkei t  und Wirksa mkei t  der  Ka mpa gne beeint rä cht igen 
könnt e.

Fallbeispiel 3 (3/3)



Zur Anregung der Diskussion können Sie auch auf reale Fälle zurückgreifen und diese als Startpunkte für Ihre Debat te 
nutzen. Hier ein paar Anregungen:

1. Adidas Kampagne “Our Time Now”: 

Anlässlich des FIFA Women's World Cup 2023 präsent iert  adidas einen Spot  zusammen mit  drei Spielerinnen der 
schwedischen Nat ionalmannschaft .  Mit  Hilfe von Kinderbildern dieser Spielerinnen kreierte adidas drei Videos, die dies 
Spielerinnen als neunjährige Mädchen zeigen (al les mit  Hilfe von KI produziert ),  die ihrem „älteren Ich“ eine 
motivierende Botschaft  für die bevorstehende WM mit  auf den Weg geben. Eine extrem emot ionale Kampagne, rührend 
und empathisch umgesetzt . 

Video: ht tps://www.y outube.com/watch?v=ctabW410nZ4

Beispielfragen zur Falldiskussion:

-  Is t  d ies  ein Fa l l  von „Fa ke News“?  
-  Is t  d ie Kennz eichnung a usreichend?
-  Sol l t e a u f  d ie A nwendung von KI  a l s  krea t ive Idee,  wie in d iesem Fa l l ,  verz icht et  werden,  denn es  s ind schon genug „Fa ke News “  in der  Wel t ?
-  Wa s  bl eibt  hä ngen?

Weitere Beispiele 
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https://www.youtube.com/watch?v=ctabW410nZ4


2. Kinospot „Bild bleibt Bild“

Die Bild-Zeitung setzt  im November 2023 in einem Kinofilm KI ein, um auf sich aufmerksam zu machen. Gezeigt  wird ein 
Werbespot , in dem Bundeskanzler Olaf Scholz, Wirtschaftsminister Robert  Habeck und andere Spitzenpolit iker zu sehen 
sind, wie sie an einer parlamentarischen Sitzung teilnehmen. Mit  Hilfe von KI werden den Polit ikern Worte in den Mund 
gelegt , die sie so  nie gesagt  haben. Deut lich sichtbar ist  die Anwendung von KI gekennzeichnet . 
Video: ht tps://www.y outube.com/watch?v=A7AlsNy 3eiA

Aus der Berichterstat tung zur Kampagne: „Zum Start  der Kampagne (neue Bild -Kampagne mit  dem Slogan „Bild bleibt  
Bild“ / Start  Oktober 2023) stünde die Polit ik im Mit telpunkt . Das erste zentrale Mot iv enthält  den Slogan: „Liebe 
Polit iker, macht  euch keine Hoffnung. BILD bleibt  BILD“. Das stünde für das Versprechen der Boulevard -Zeitung an 
„ihre Leserinnen und Leser, genau hinzusehen und darüber zu berichten“, teilt  die Zeitung mit . Eindrucksvoll  umgesetzt  
wird dies in einem komplet t  KI -generierten TV-Spot . Hier ist  Bundeskanzler Olaf Scholz  im Bundestag zu sehen, der den 
Abgeordneten über die neue „Bild“ -Kampagne berichtet  und sagt : „Solange wir Mist  bauen, schreiben sie über diesen 
Mist .“ Erdacht  hat  die Kampagne die Agentur Antoni. Isabel  Reiss , Director  Market ing der „Bild“ -Gruppe, hierzu: „Die 
Marke ‚Bild“ hat  sich in der letzten Zeit  enorm verändert . Unserem Markenkern bleiben wir jedoch treu. Dabei steht  
unsere journalist ische Kompetenz im Mit telpunkt . Das zeigt  die neue Kampagne mit  Kraft ,  Relevanz und Emot ionalität  
eindrucksvoll .“ (aus meedia)

Beispielfragen zur Falldiskussion:

- Is t  d ies  ein Fa l l  von „Fa ke News“?  

-  Is t  d ie Kennz eichnung a usreichend?
-  Weiß da s  P ubl ikum,  wa s  mit  „KI“  gemeint  i s t ?
-  So l l t e a u f  d ie A nwendung von KI  a l s  krea t ive Idee,  wie in d iesem Fa l l ,  verz icht et  werden?
-  Wa s  bl eibt  hä ngen?
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Weitere Beispiele 

https://www.youtube.com/watch?v=A7AlsNy3eiA
https://www.youtube.com/watch?v=A7AlsNy3eiA
https://www.meedia.de/medien/axel-springer-wie-bild-in-der-neuen-markenkampagne-bundeskanzler-olaf-scholz-einsetzt-2a60cf689a04293c77d2d68d33e9a02d


3. Amnesty  International Norwegen - Kampagne gegen Polizeigewalt in Kolumbien

„Emot ionslos dreinblickende Polizisten mit  Schutzhelmen führen eine Demonstrant in ab, die in eine Flagge gewickelt  ist .  
Eine junge Frau mit  Verletzungen im Gesicht  steht  vor einer Feuerwand. Mit  solch (…) Bildern wollten Amnesty  
Internat ional und ihr norwegischer Ableger Ende vergangener Woche (Mai 2023) ein Bewusstsein für gewaltsame 
Übergriffe der Polizei in Kolumbien schaffen. Aktuelle Post ings auf Twit ter und Instagram bezogen sich auf vor zwei 
Jahren gestartete Proteste, den sogenannten Nat ionalstreik, bei dem die kolumbianische Polizei brutal  gegen die 
Demonstrierenden vorgegangen war .  (…) Amnesty  Internat ional hat  diese Mot ive am Computer generiert ,  mithilfe 
künst l icher Intel l igenz (KI). So zeigte die Organisat ion, anders als bei früheren Veröffent l ichungen, diesmal nicht  reale 
Belege von Missständen, sondern KI -Ideen davon, wie die Missstände in Kolumbien ausgesehen haben könnten.“ ( Spiegel  
2.5.2023)

Mehr zu dieser Kampagne und Bildbeispiele:
-  Spiegel: ht tps://www.spiegel.de/netzwelt/web/amnesty -internat ional -il lustriert -pol izeigewalt -mit -ki-bildern-a-
7d2b061e-73cd-454a-8847-88503f82f63a
- NZZ: ht tps://www.nzz.ch/technologie/bildagenturen -vertreiben-kuenst l ich-generierte-bilder-zum-nahost -krieg-ohne-
sie-als-fakes-auszuweisen-ld.1764934
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-  Wie i s t  da s  mit  dem Einsa t z  von KI -P hot o-A pps  a u f  Sma rt phones?  A pps  
und F i l t er ,  d ie den Menschen,  d ie d ie A ugen geschl ossen ha ben –  bei  einer  
Gruppena ufna hme –  a u t oma t isch die A ugen öffnen (Ret usche),  
d ie a ut oma t isch Lippen z u  einem Lä chel n z iehen,  wenn j ema nd vergessen 
ha t  z u  l ä chel n?
-  Wie i s t  da s  mit  A pps  und F i l t er ,   d ie a us  einem bl a uen P u l l i  einen rot en 
ma chen?  D ie a us  einer  Na cht -A ufna hme eine Ta g -A ufna hmen ma chen und 
da mit  d ie Uhrz ei t  der  A ufna hme verä ndern?  A us  dem Hint ergrund einige 
Menschen ra usret uschieren,  d ie da  nicht  hingehören oder  d ie einfa ch die 
Komposi t ion der  A ufna hme s t ören?
Ka nn ma n da s  a l l es  bei  einem P R -Fot o  a nwenden?

Beispielfragen zur Falldiskussion:
- Is t  d ies  ein Fa l l  von „Fa ke News“?  

-  Is t  d ie Kennz eichnung a usreichend?
-  Is t  d ie A nwendung –  z um Zweck der  A ufmerksa mkei t ss t eigerung –  
gerecht fer t igt ?
-  Wie s t a rk dürfen Bi l der  verä ndert  werden?  Wel che Ä nderung so l l t e 
gekennz eichnet  werden?
-  Wie i s t  da s ,  wenn ein Bi ld  bewußt  mit  einem ma nipu l ier t er  
Bi l da usschni t t  verä ndert  wird?  (s iehe hierz u  „ Die Wa hrhei t  über  da s  
Na pa l m-Mä dchen“)
-  Wie i s t  da s  mit  einer  Bi l dopt imierung durch P hot oshop?  -  Muss  d iese 
t ra nspa rent  gema cht  und ma rkier t  werden?

Weitere Beispiele 

https://twitter.com/shahselbe/status/1652679528660049920
https://www.spiegel.de/ausland/kolumbien-junge-menschen-protestieren-gegen-die-regierung-die-polizei-behandelt-diese-proteste-wie-einen-buergerkrieg-a-52fd8911-aa9c-4b6b-a497-ce73f6d03278
https://www.spiegel.de/ausland/kolumbien-junge-menschen-protestieren-gegen-die-regierung-die-polizei-behandelt-diese-proteste-wie-einen-buergerkrieg-a-52fd8911-aa9c-4b6b-a497-ce73f6d03278
https://www.spiegel.de/netzwelt/web/amnesty-international-illustriert-polizeigewalt-mit-ki-bildern-a-7d2b061e-73cd-454a-8847-88503f82f63a
https://www.spiegel.de/netzwelt/web/amnesty-international-illustriert-polizeigewalt-mit-ki-bildern-a-7d2b061e-73cd-454a-8847-88503f82f63a
https://www.spiegel.de/netzwelt/web/amnesty-international-illustriert-polizeigewalt-mit-ki-bildern-a-7d2b061e-73cd-454a-8847-88503f82f63a
https://www.nzz.ch/technologie/bildagenturen-vertreiben-kuenstlich-generierte-bilder-zum-nahost-krieg-ohne-sie-als-fakes-auszuweisen-ld.1764934
https://www.nzz.ch/technologie/bildagenturen-vertreiben-kuenstlich-generierte-bilder-zum-nahost-krieg-ohne-sie-als-fakes-auszuweisen-ld.1764934
https://www.welt.de/geschichte/article239238947/Vietnamkrieg-So-entstand-das-Foto-des-Napalm-Maedchens.html
https://www.welt.de/geschichte/article239238947/Vietnamkrieg-So-entstand-das-Foto-des-Napalm-Maedchens.html
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In den Fallbesprechungen ging es viel leicht  hoch her. Die Teilnehmenden haben darum gerungen, was „richt ig“ oder 
„falsch“ ist ,  was man „machen darf“ und „was man nicht  machen darf“. Doch in dieser Debat te gibt  es kein endgült iges, 
abschließendes Urteil .  Dazu sind die Beispiele zu frisch, die Technologien zu neu. Täglich kommt Neues dazu, jeder Fall  
ist  immer wieder neu zu bewerten. 

In diesem Workshop geht  es um eine konstrukt ive, kollegiale Debat te. Um den Austausch von Argumenten, das Zuhören 
und das Abwägen unterschiedlicher Meinungen. Allein die Debat te soll  zur Sensibil isierung beitragen und aufmerksam 
machen auf die Verantwortung, die PR -Profis und Kommunikatoren tragen.

Der Abschluss des Workshops wird daher nicht  EIN Ergebnis sein. Sondern es werden viele Meinungen im Raum stehen 
bleiben. Um trotzdem zu einem guten Ende zu kommen, sollte jeder der Teilnehmenden unbedingt  am Ende noch einmal 
zu Wort  kommen. Und zwei Fragen beantworten:

1 . „Wie fandest  du/Sie die Debat te? Dein Urteil  zum Workshop heute?“
2. „Was ist  dein/Ihr Learning aus dem heut igen Workshop? Was nimmst  du/Sie mit  bzw. sollte unser Team in 

Zukunft  berücksicht igen?“

Zu guter Letzt :

Das Thema ist  ernst . Die Debat te elementar notwendig. Und doch sollten Sie den Humor und die Freude an dem Thema 
nicht  vergessen. Am Ende sollte die hitzige Diskussion posit iv und humorvoll  aufgelöst  werden. Viel leicht  ein einem 
Video zum Schluss. Hier ein paar Beispiele als „Rausschmeißer zum Schluss“:

• „Introducing Arnold Intel l igence (A.I.)”: https://www.y outube.com/watch?v=p3--6joOnfw
• “Stuck in Consultancy  - I,  AI”: https://www.y outube.com/watch?v=4IWADzqkDbg

Wir wünschen viel  Spaß und eine angeregte Diskussion mit  diesem Workshop 
Prof. Dr. Michael  Bürker & Petra Sammer

So beenden Sie in den Workshop

https://www.youtube.com/watch?v=p3--6joOnfw
https://www.youtube.com/watch?v=4IWADzqkDbg
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Glossar 

Genera t ive KI „Wä hrend Künst l i che Int el l igenz  (KI)  im A l lgemeinen Sy st eme beschreibt ,  d ie menschenä hnl iche Fä higkei t en wie Lernen und 
Ent scheidungsf indung na cha hmen,  konz ent r ier t  s i ch genera t ive KI spez iel l  a u f  da s  Erst el l en von et wa s  Neuem.  (…) Genera t ive KI  
nut z t A l gor i t hmen und große Mengen a n Tra iningsda t en.  D iese Da t en können a us  Text en,  Bi l dern oder  a nderen Forma t en best ehen.  Da s  
Model l  " l ernt "  a us  d iesen Da t en und ka nn da nn neue,  ä hnl i che Inha l t e gener ieren.  E in Schl üssel konz ept  hierbei  i s t  da s  "Tra ini ng"  –  j e 
mehr  Da t en da s  Model l  ha t ,  des t o  besser  ka nn es  gener ieren.  (Quel l e:  a rocom)

Fa ke News „Den in der  öffent l i chen Diskuss ion gebrä uchl i chen Begr i f f  „Fa ke News“ s t u fen die befra gt en Fa chleut e übereinst immend a l s  
probl ema t isch ein.  Er  sei  z u  unprä z ise und werde z udem hä ufig  z ur  D iskredi t ierung ser iöser  Ber icht ers t a t t ung oder  pol i t i scher  
Gegner : innen gebra ucht .  V iel e Expert : innen bevorz ugen s t a t t dessen Begr i f fe bz w.  Begr i f fspa a re wie Des informa t ion und 
Miss informa t ion oder  Fa l schinforma t ion.  Des informa t ion hebt  den ma nipu l a t iven Cha ra kt er  a bs icht l i cher  Fehl informa t ionen hervor .  
Miss informa t ion und Fa l schinforma t ion grenz en vom erst gena nnt en Begr i f f  in der  Gegenüberst el l ung una bs icht l i ch verbrei t et e 
Fa l schmeldungen a b.  Fa l schinforma t ion wird j edoch hä ufig  a uch a l s  Oberbegr i f f  für  beides  benut z t .  E ine eindeut ige,  a l l gemein 
a kz ept ier t e Terminol ogie ha t  s i ch j edoch noch nicht  hera usgebi l det .“  (a us  St udie Voda fone St i f t ung.

Bia s „In der  P sy chol ogie werden Bia s  a l s a l l gemeiner  Verz errungseffekt bez eichnet .  Gemeint  s ind a l so  St ereot y pen,  (Vorurt ei l e)  oder  a ndere 
E inst el l ungen,  d ie d ie Wa hrnehmung der  eigenen Umwel t ,  Ha ndl ungen oder  Ent scheidungen in pos i t iver  oder  nega t iver  A rt  und Wei se 
beeinf l ussen.  Bia s  können in impl iz i t e (unbewusst e)  und expl iz i t e (bewusst e)  Bia s  unt erschieden werden.  KI  muss  von Menschen 
progra mmiert  und t ra inier t  werden.  Es  kommt  a l so  immer  z u  i rgendeiner  Form von Verz errung bz w.  Bia s ,  da  der  Mensch nicht  
wert efrei  a g ieren ka nn.“  (Quel l e:  Mit t el s t a nd D ig i t a l ) .

A lgor i t hmus Ein def inier t er  Sa t z  von A nweisungen,  d ie z ur  Durchführung einer  A ufga be oder  Berechnung oder  z ur  Lösung eines  P roblems verwe ndet  
werden.

Comput a t iona l  
P hot ogra phy

Der  Begr i f f  bez ieht  s i ch sowohl  a uf  d ie Verwendung von Comput er -Soft wa re und -Ha rdwa re z ur  Erfa ssung und Bea rbei t ung dig i t a l er  
Fot os  a l s  a uch a uf  den P roz ess  der  Erz eugung von Bi l dern,  d ie keine echt en Fot os  s ind -  Bi l der ,  d ie mit  L icht  geschr ieben werden  -  mi t  
Soft wa re und Ha rdwa re.  (Quel l e:  Wri t ing  Wit h Light )

La rge-La ngua ge 
Model

Ein Sy st em der  künst l i chen Int el l igenz ,  da s  a u f  der  Grundl a ge umfa ngreicher  Da t ensä t z e t ra inier t  wurde und Text e a u f  der  Grun dl a ge 
der  von einem Benut z er  eingegebenen Einga bea ufforderungen ers t el l t .  (Quel l e:  Wri t ing  Wit h Light )

Ma chine 
Lea rning

Ein P roz ess ,  bei  dem ein Comput ersy st em da ra uf  t ra inier t  wird,  Ergebnisse z u  produz ieren,  d ie menschl i ches  Verha l t en na cha hme n,  
und diese Ergebnisse da nn z u  ver feinern und z u  verbessern,  j e ö ft er  es  verwendet  wird.  (Quel l e:  Wri t ing Wit h Light )

P rompt A nweisung a n ein Sy st em der  künst l i chen Int el l igenz ,  Inha l t e z u  ers t el l en oder  ein P robl em z u  l ösen.  (Quel l e:  Wri t ing  Wit h Light )

Sy nt het i sche 
Medien

Al s  "Sy nt het i sche Medien" werden Medieninha l t e bez eichnet ,  d ie mit  Hi l fe von KI -ba s ier t er  Technol ogie produz ier t  werden.  V ideos ,  
Bi l der  oder  A udios  l a ssen s i ch a u f  d iese Weise künst l i ch gener ieren,  wodurch Inha l t e l ei cht er,  schnel l er  und in größerer  Za hl  ers t el l t  
werden können.  D ies  i s t  vor  a l l em durch die Fort schr i t t e im Bereich von Deep Lea rning mögl i ch,  da  Menschen sa mt  deren St immen und 
Mimik durch Al gor i t hmen nun imit ier t  werden können. (Quel l e:  MDR)

https://www.arocom.de/fachbegriffe/kuenstliche-intelligenz/generative-ki#:~:text=Unterschied%20zwischen%20KI%20und%20generativer,das%20Erstellen%20von%20etwas%20Neuem.
https://www.plattform-lernende-systeme.de/publikationen-details/kuenstliche-intelligenz-und-diskriminierung-herausforderungen-und-loesungsansaetze.html?file=files/Downloads/Publikationen/AG3_Whitepaper_250619.pdf
https://entwickler.de/machine-learning/der-kampf-gegen-ki-bias-kunstliche-intelligenz-auf-dem-prufstand
https://www.digitalzentrum-zukunftskultur.de/artikel/kuenstliche-intelligenz-und-bias-11821/#:~:text=Bias%20k%C3%B6nnen%20in%20implizite%20(unbewusste,Mensch%20nicht%20wertefrei%20agieren%20kann.
https://wwlight.org/index.php/glossary/
https://wwlight.org/index.php/glossary/
https://wwlight.org/index.php/glossary/
https://wwlight.org/index.php/glossary/
https://www.mdr.de/next/userverse-2035/trends/trend-synthetische-medien-100.html
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                Tipps zum Recherchieren und Vertiefen

• Deut scher  Rat  für  Publ ic Relat ions  (DRPR):  DRPR Richt l inie 
z um Einsat z  von KI  in der  PR .  Sept ember  2023 

• Deut scher  Et hikrat :  Mensch und Maschine –
Herausforderungen durch Künst l iche Int el l igenz  –  
St el lungnahme. März  2023

• BdKom Grundsat z papier  „Künst l iche Int el l igenz “  Ju l i  2023

• Cis ion:  Code of Et hics  for  AI  Development  and Support  for  t he 
Respons ible Appl icat ion across  t he indust ry .  Juni 2023

• Code de Lisbonne:  Europäischer  Kodex für  profess ionel les  
Verhal ten in der  Öffent l ichkeit sarbeit  (Kodex von Lissabon).  
Offiz iel l  verabschiedet  auf der  CERP -Generalversammlung in 
Lissabon am 16.  Apr i l  1978 und angenommen von a l len 18 
nat ionalen Verbänden (aus  15 europäischen Ländern),  die 
ins t i t ut ionel le Mit gl ieder  des  CERP s ind.

• Bert elsmann St i ft ung:  Des informat ion:  Herausforderung für  
die Demokrat ie Einst el lungen und Wahrnehmungen in Europa .  
August  2023

• Dpa Whit epaper :  Fakt encheck auf neuem Terrain.  
Medienkompetenz  s tärken und Des informat ion bekämpfen im 
Zeit a l t er  der  KI .  Ju l i  2023

• Vodafone St i ft ung Deut schland :  Des informat ion in 
Deut schland.  Gefahren und mögl iche  Gegenmaßnahmen aus  
Sicht  von Fachleuten.  Juni  2021

• Fake-News  erkennen –  der  Tes t :  Hier  geht ’s  z um Selbst t es t  

• PR Report :  99 + 2 nüt z l iche Prompt s  für  die PR .  
Oktober  2023

• Forbes :  How To Effect ively  Embrace AI  In Publ ic 
Relat ions  And Market ing .  Sept ember  2023

• PRLab:  PR and AI :  21  way s  ar t i ficia l  int el l igence is  
changing the PR game.  Juni 2023

• Fi lmbeit rag:  „Kol legin KI  übernimmt “  –  eine 
Dokument at ion von 3sat ,  37 min

• Video TED Talk “Fake Videos  of Real  People and how 
to  spot  them”  

chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/drpr-online.de/wp-content/uploads/2023/09/DRPR_-ENTWURF_Richtlinie-zum-Einsatz-von-KI-in-der-PR_NEU_.pdf
chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/drpr-online.de/wp-content/uploads/2023/09/DRPR_-ENTWURF_Richtlinie-zum-Einsatz-von-KI-in-der-PR_NEU_.pdf
chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/www.ethikrat.org/fileadmin/Publikationen/Stellungnahmen/deutsch/stellungnahme-mensch-und-maschine.pdf
chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/www.ethikrat.org/fileadmin/Publikationen/Stellungnahmen/deutsch/stellungnahme-mensch-und-maschine.pdf
chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/www.ethikrat.org/fileadmin/Publikationen/Stellungnahmen/deutsch/stellungnahme-mensch-und-maschine.pdf
https://www.bdkom.de/blog/artikel/bdkom-verabschiedet-grundsatzpapier-kuenstliche-intelligenz/
https://www.prnewswire.com/news-releases/cision-announces-code-of-ethics-for-ai-development-and-support-for-the-responsible-application-across-the-industry-301858561.html
https://www.prnewswire.com/news-releases/cision-announces-code-of-ethics-for-ai-development-and-support-for-the-responsible-application-across-the-industry-301858561.html
chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/drpr-online.de/wp-content/uploads/2013/09/CodeDeLisbonne.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/desinformation-herausforderung-fuer-die-demokratie
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/desinformation-herausforderung-fuer-die-demokratie
https://epaper.dpa.com/gridshelf.act?region=DPA
https://epaper.dpa.com/gridshelf.act?region=DPA
https://epaper.dpa.com/gridshelf.act?region=DPA
https://www.vodafone-stiftung.de/wp-content/uploads/2021/07/Studie_Vodafone-Stiftung_Desinformation-Expertenbefragung.pdf
https://www.vodafone-stiftung.de/wp-content/uploads/2021/07/Studie_Vodafone-Stiftung_Desinformation-Expertenbefragung.pdf
https://www.vodafone-stiftung.de/wp-content/uploads/2021/07/Studie_Vodafone-Stiftung_Desinformation-Expertenbefragung.pdf
https://der-newstest.de/
https://www.prreport.de/singlenews/uid-953837/99-2-nuetzliche-prompts-fuer-die-pr/
https://www.forbes.com/sites/forbesbusinesscouncil/2023/09/11/how-to-effectively-embrace-ai-in-public-relations-and-marketing/?sh=17fc6d937b68
https://www.forbes.com/sites/forbesbusinesscouncil/2023/09/11/how-to-effectively-embrace-ai-in-public-relations-and-marketing/?sh=17fc6d937b68
https://prlab.co/blog/uses-of-ai-in-public-relations
https://prlab.co/blog/uses-of-ai-in-public-relations
https://www.3sat.de/kultur/kulturdoku/kollegin-ki-uebernimmt-102.html
https://www.ted.com/talks/supasorn_suwajanakorn_fake_videos_of_real_people_and_how_to_spot_them?user_email_address=6d0284bf7e40fca43152fb93b7e1c2a8&lctg=62d1af075473360814199cec
https://www.ted.com/talks/supasorn_suwajanakorn_fake_videos_of_real_people_and_how_to_spot_them?user_email_address=6d0284bf7e40fca43152fb93b7e1c2a8&lctg=62d1af075473360814199cec
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Wir haben auch ChatGPT nach seiner Meinung zu diesem Workshop gefragt . 

Hier ist  die Antwort : ht tps://chat .openai.com/share/1a95a148-d303-4137-8ea2-c066e7805e4d .

https://chat.openai.com/share/1a95a148-d303-4137-8ea2-c066e7805e4d
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